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Bad Vöslau

Versprechensfeier + Versprechens
erneuerung im Steinbruch 

Eines ist unumstößlich: Jede Pfadfinderin und 
jeder Pfadfinder auf der ganzen Welt legt 

einmal das Versprechen ab. Die meisten als 
Kind, aber manche schließen sich noch als Er-
wachsene der Pfadfinderbewegung an. Anläss-
lich des heurigen „Thinking Days“ legte Bea, 
ein Neuzugang im Kreis der Vöslauer Gruppe, 
ihr Versprechen ab. Während Gildemitglieder 
aus Baden und Bad Vöslau, sowie Pfadfinder 
aus den Gruppen Baden, Gainfarn und Bad Vös-
lau ihr Versprechen an diesem kalten Wintertag 
erneuerten. Wir heißen unsere „neue“ Pfadfin-
derin in unserer Mitte herzlich willkommen!  

31. Strudelheuriger im  
Kammgarnstadl 

Anfang Mai fand unser traditioneller Stru-
delheuriger im Areal der ehemaligen 

Kammgarnfabrik statt. Genau gemessene  
220 Meter pikante und süße Strudel, teilwei-
se als Spende unserer Freunde, Eltern unserer 
beiden Pfadfindergruppen, sowie selbstgeba-
ckene Strudelvariationen wurden von gut 700 
Gästen (an beiden Tagen zusammengezählt), 
darunter auch acht Gilden mit sehr großem  
Appetit verspeist. Am Samstagabend gab es 
als musikalischen Leckerbissen ein großar-
tiges Konzert der Gruppe Klangblut und am 
sonntäglichem Frühschoppen traf sich loka-
le politische Prominenz beim Frühschoppen. 
Wieder einmal ein gelungenes Wochenende, 
auch in den Augen unserer Besucher, an dem 
wir erfreulicherweise eine schöne Geldsumme 
für unsere laufenden Sozialprogramme und für 
unsere beiden heimischen Gruppen erarbeiten 
konnten. � Ischtwan
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Baden

Höhepunkte im Frühjahr

Reges Interesse herrschte bei der von Dra-
maturgin Helene Sommer organisierten 

Spezialführung in der Wiener Volksoper – mit 
anschließendem tibetischem Essen.

Beim unrunden Jubiläum „44 Jahre Trail“ feier-
ten wir unsere Gruppenzeitung, in der auch die 
Gilde stark präsent ist, und blätterten in den Ar-
chivexemplaren des 1957 kreierten Vorgängers 
„Badner Pfadfinderkurier“.

Weitere berichtenswerte Aktivitäten waren 
Bogenschießen in Wöllersdorf, der jährliche  
Arbeitseinsatz auf Hütte und Gelände sowie 
„BiPi’s Spirit“ als Wertediskussion.  

Vorschau bis zum Sommer 2018

Aus dem dichten Programm stechen hervor: 
Wanderwege pflegen und markieren; Spe-

zialführung Stephansdom „Zwischen Himmel 
und Erde“; Nostalgie-Filmabend mit eigenen 

Produktionen; Vollmondpicknick mit Aufnah-
mefeier; unser 15. Auflauf-Heuriger mit erwei-
tertem Kochbuch; Ausstellung im Kaiserhaus 
als kultureller Auftakt zum Heurigensommer.  
Heurigenkalender und aktuelle Details auf 
www.ontrail.at unter „Gilde“.

Im Sommer planen wir eine Flussbettwande-
rung in der Schwechat, und zur Eröffnung wol-
len wir mit Draisinen durchs Weinviertel radeln!
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Jugendliche Begeisterung beim Bogenschießen

Kämpfer der Arbeit in der ArenaInteressiertes Schmökern in Restexemplaren
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